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Militärareal-Rückbau mit RM Compact-Recycler 
Paldiski im Nordosten Estlands setzt große Hoff-
nungen in die Zukunft mit einem Hafenprojekt, das die 
Passagierschifffahrt mit Schweden intensivieren soll. 
Investoren haben ein Gelände akquiriert, das zu 
Zeiten der ehemaligen Sowjetunion ein 
Trainingszentrum für die Nuklearstreitkräfte am 
russischen Flottenstützpunkt war. Viele Jahre lang 
war das „russische Pentagon“, wie es von Anrainern 
genannt wurde, ein Sperrgebiet und beherbergte 20 
Gebäude auf 3 km2 Fläche. Nun soll darauf eine 
moderne Industrieinfrastruktur entstehen. Aber zuvor 
mussten die Gebäude abgerissen und das gesamte 
Gelände aufbereitet werden. Da kam ein RUBBLE 
MASTER Compact Recycler ins Spiel. 
 
 
Ihre Vorzüge bei kleinen und mittleren Projekten 
haben RM Compact Recycler tausendfach bewiesen. 

Jetzt spielte der RM80 eine bedeutende Rolle beim 

Rückbau eines ehemaligen sowjetischen Militärareals. 60 

Prozent der rund 100,000 to Stahlbeton und Ziegel 

verarbeitete der RUBBLE MASTER Compact Recycler 

vor Ort. Langsam aber unermüdlich arbeiteten sich ein 

RM80, zwei Bagger und eine alte Schubraupe durch die 

riesigen Abbruchmassen – um Platz zu schaffen für 

zukunftsträchtige Projekte in Paldiski.  
 

 
Ihren RM80 brachte Levkoriin & KA OÜ zum Einsatz, 

eines der Bauunternehmen bei diesem Riesenprojekt. 

“Wir sind ein kleines Unternehmen und ganz auf Abbruch 

spezialisiert”, betont Geschäftsführer Aleksandr Koryagin. 

“In den letzten 10 Jahren haben wir uns mit verschie-

densten Abbruchprojekten in ganz Estland einen Namen 

gemacht. Meist waren es Abbrüche von Gebäuden und 

Anlagen aus der Zeit der Sowjetunion – wie dieses hier.“  
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„In den Baltischen Staaten herrscht ein enormer Bauboom“, zeigt sich Veljo Laur erfreut, Verkaufsleiter 

von Balti Tehnika, dem Vertriebspartner von RUBBLE MASTER in Estland. Zahlreiche Abbruchprojekte 

schaffen Platz für Neues. Bereits 2003 erkannte man diesen Trend bei Balti Tehnika, einer Unter-

nehmensgruppe mit langjähriger Erfahrung mit Baumaschinen und Sitz in Estland, Lettland und Litauen. Mit 

RUBBLE MASTER sicherte man sich einen starken, international erfolgreichen Partner für den wachsenden 

Recycling-Markt. Das positive Feedback der ersten Kunden und die Gesetzgebung verstärkten das 

Interesse weiter. So entwickelten sich Brechen und Sieben zum Hauptgeschäftszweig. Immer mehr Kunden 

profitieren in Estland, Lettland und Litauen von den vielen Vorzügen der mobilen Prallbrecher zur 

Verarbeitung von Baurestmassen vor Ort – für Abbruchprojekte und im Straßenbau: so wurde etwa ein 

Teilstück der Autobahn nach St. Petersburg äußerst kostengünstig mit einem RM80 renoviert.  

 

„Bereits 15 der leistungsstarken, vielseitigen RUBBLE MASTER und einige RM Siebe sind 
erfolgreich im Baltikum im Einsatz“, zeigt sich Veljo Laur überzeugt von den Erfolgsaussichten von 

RUBBLE MASTER in seinem Markt „Denn der größte Nutzen für RUBBLE MASTER Kunden liegt in der 

hohen Wirtschaftlichkeit und im geringen Dieselverbrauch dieser Anlagen.“ 
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